
1

JAHRESBERICHT 2022



3

Inhaltsverzeichnis

Rückblick 3-7

Einblick 8-13

Personelle Veränderungen 14-15

Team 16

Jahresrechnung 17

Danke 18

Spenden 20

Die Institutionsleitung blickt zurück!

Viele spannende und vielfältige Berichte und Erzählungen finden im Jahresbe-
richt 2022 zusammen. Meinen Kolleginnen und Kollegen ist ein wunderbarer 
Zusammenschluss von Einblicken in die abwechslungsreiche und anspruchs-
volle Tätigkeit auf der Sozialpädagogischen Wohngruppe Magellan gelungen. 
Vielen Dank!

Gerne möchte ich Sie zu Beginn einladen, mit mir eine kurze Reise in die Ver-
gangenheit zu unternehmen. Mein persönlicher «Magellanstart» liegt nun be-
reits ein Jahr zurück. Zu Beginn meiner Anstellung, im März 2022, stellte sich 
mir schon bald die Frage, weshalb die Sozialpädagogische Wohngruppe den 
Namen «Magellan» trägt. Ein kurzer Blick ins Wiki Lexikon liess mich Folgendes 
erfahren: Ferdinand Magellan und seine Mannschaft - vielleicht wissen Sie es 
bereits - entdeckten 1520 die Magellanstrasse und überquerten anschliessend 
als erste Europäer den Pazifik. Die ausbeuterische Kolonialisierung und ihre 
Auswirkungen sollen an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben. 

Vielleicht geht es Ihnen nun ähnlich wie mir damals - der Zusammenhang 
erschliesst sich auch durch dieses Wissen nicht. Und noch heute tappe ich im 
Dunkeln, was die Namensgebung unserer Sozialpädagogischen Wohngruppe 
Magellan betrifft.  
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Der psychologische Effekt des Bildes wirkte allerdings in meinem Unterbe-
wusstsein weiter. Plötzlich tauchten in meiner täglichen Arbeit vor meinem 
inneren Auge Bilder eines Segelschiffes auf. Mal ruhig im Wasser gleitend, dann 
rasch unterwegs und hoch hinaus in die stürmende See, das Ruder fest in der 
Hand. Als neue Institutionsleitung brachte ich frischen Wind mit in die Instituti-
on. Sofort fiel es mir ins Auge, mit welch hohem professionellen Anspruch das 
Magellan aufgestellt ist. 

Für alle Prozesse sind durchdachte Konzepte vorhanden, welche kontinuierlich 
überprüft und überarbeitet werden. Die Qualität der täglichen sozialpädagogi-
schen Arbeit wird durch die KOSS-Methodik unterstützt und begleitet. Meine 
Kolleginnen und Kollegen überzeugten mich von Beginn an mit ihrem grossen 
Engagement für die Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Wie Sie sich 
bestimmt vorstellen können, stellt die Betreuungsaufgabe hohe Ansprüche an 
uns. Die Lebenssituationen, in welchen sich die Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen befinden, sind sehr komplex und es zeichnet sich nicht von heute 
auf morgen eine Lösung mit den Einzelnen ab. Beziehungsaufbau, intensive 
Beziehungsarbeit mit Höhnen und Tiefen, Konflikten und Versöhnungen prägen 
unsere Tage. Wahrscheinlich sehr ähnlich wie bei Ihnen zu Hause. Unsere Her-
angehensweise ist durch Individualität und in ihrem Grundsatz immer holistisch 
geprägt. Es gibt nicht «den einen Weg». Täglich muss die Situation neu einge-
schätzt werden, was von allen Kolleginnen und Kollegen eine hohe Belastbar-
keit und Flexibilität im Denken wie auch im täglichen Handeln abverlangt.

Gerne lade ich Sie nun ein, die Erzählungen aus dem «Magellan-Alltag» zu 
geniessen. Dabei werden Sie den einen oder anderen Anstoss zur Veränderung 
erkennen, welchen ich in meiner Rolle als Institutionsleitung geben durfte. 
Danke an dieser Stelle für all die konstruktiv kritischen Stimmen aus dem Team 
und auch aus dem Vorstand - sie sind wichtig und richtig in solchen Umwand-
lungsprozessen! Auch das Team befindet sich mitten im Prozess einer Wei-
terentwicklung und setzt sich zeitgleich täglich für die Interessen und Bedürf-
nisse der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ein. Das ist eine grosse und 
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anspruchsvolle Anforderung an jede Einzelne und jeden Einzelnen. Ich danke 
dem gesamten Team auch hierfür von ganzem Herzen. 

Bianca Indino
Sozialarbeiterin BSc, Institutionsleitung

Aus dem Vorstand

Das Jahr 2022 stand im Zeichen des Wandels und der Entwicklung. Wie die 
uns anvertrauten Jugendlichen und jungen Erwachsenen muss auch die Insti-
tution ihre Entwicklungsaufgaben annehmen und bewältigen. 

An der Jahreshauptversammlung wurde Michael Thürlemann verabschiedet. 
Michael Thürlemann war über viele Jahre hinweg Mitglied des Vorstandes der 
Institution. Die letzten Jahre präsidierte er den Vorstand. Für das enorme En-
gagement zugunsten des Vereines bedanken wir uns. Präsidiert wird der Verein 
neu von Dominik Glogg.
 
Am Anfang des Jahres 2022 ist Bianca Indino zu uns gekommen. Sie über-
nahm die Institutionsleitung von Philipp Abegg, der über viele Jahre hinweg in 
verschiedenen Funktionen für die Sozialpädagogische Wohngruppe tätig war. 

Der Vorstand hat sich verschiedenen Thematiken angenommen. Zentral war 
die strategische Neuausrichtung des Angebotes. Ergänzend zu den bereits 
bestehenden Angeboten wurde die Möglichkeit geschaffen, eine Tagesstruktur 
anzubieten. Wir haben festgestellt, dass eine solche dringlich benötigt wird. 
Es kommt häufig vor, dass die Jugendlichen und jungen Erwachsenen – aus 
verschiedenen Gründen – über einen längeren Zeitraum keiner externen Ta-
gesstruktur nachgehen können. Strategisch war es uns ein Anliegen, diesem 
Umstand professionell Rechnung tragen zu können. Nach einer erfolgreichen 
Versuchsphase wurde das Angebot implementiert. Damit ist es uns möglich, 
auf die teils veränderten Bedürfnisse eingehen zu können, Entwicklung auf-
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rechtzuerhalten und noch gezielter benötigte Struktur anzubieten.

Gleichzeitig wurde das Personalreglement überarbeitet. Es ist uns als Institu-
tion wichtig, dass wir über ein modernes Reglement verfügen, das attraktiv, 
sozial und nachvollziehbar ist. So können wir mit Stolz berichten, dass wir an 
verschiedenen Stellen klare Verbesserungen zugunsten des Personals verab-
schiedet haben. 

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitenden und der Institutionsleitung für das 
Geleistete im Kalenderjahr 2022.

Kenny Greber
Vorstand

Weiterbildung ENSA 
(Erste Hilfe Psychische Gesundheit, Fokus Jugend)

Liebe Lesenden

vergangenes Jahr 2022 durften wir, das Team der Sozialpädagogischen 
Wohngruppe Magellan, an einem ENSA Kurs Fokus Jugend teilnehmen. Was 
bedeutet «ensa»? Das Wort stammt aus einer der über 300 Sprachen der 
australischen Ureinwohner und bedeutet «Antwort».

ENSA bietet Erste-Hilfe-Kurse an, die Laien sowie Fachpersonen in die Lage 
versetzen, auf Betroffene mit psychischen Schwierigkeiten zuzugehen und ers-
te Hilfe zu leisten. Denn es ist wichtig, psychische Schwierigkeiten bei Mitmen-
schen frühzeitig zu erkennen und darauf reagieren zu können. Je länger man 
wartet, desto schlimmer werden die Probleme. Ersthelfende lernen deswegen 
das Basiswissen über psychische Probleme, kennen die Schritte der ersten 
Hilfe und können diese anwenden.

Das Magellan und sein Team übernimmt als Verein Verantwortung gegen-
über der Gesellschaft, indem sie Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
verschiedenen belastenden Komponenten aus dem sozialen, persönlichen, 
schulischen, familiären, physischen und psychischen Bereich, einen geeigne-
ten Wohnplatz und eine geregelte Tagesstruktur zur Verfügung stellt. Um zu 
wissen, wie es möglich ist mit Betroffenen von psychischen Erschütterungen 
umzugehen, oder Erkrankungen frühzeitig zu erkennen, ist eine Fortbildung 
auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnis, wie es ENSA bietet, eine sehr gute 
Voraussetzung.

Der Kurs selbst umfasst 16 Stunden und wurde auf vier Tage, je 4 Stunden 
aufgeteilt. Die Fortbildung fand im Hof Brunnegg gemeinsam mit dem dort 
ansässigen sozialpädagogischen Team in Kreuzlingen statt. Start war der 28. 
August 2022. Geleitet hat den Kurs Birgit Maria Brunner, die von sich über-
zeugte. Gerade durch sie gestaltete sich der Lernprozess lebhaft und intuitiv. 
Da das Finden gemeinsamer Termine nicht immer einfach ist, bietet ENSA 
neben dem Präsenzkurs den Teilnehmenden an, auch über ein Webseminar 
die Fortbildung zu besuchen. Das bietet Flexibilität und macht das Seminar 
interessanter für Betriebe, deren Belegschaft nicht vollständig an allen Tagen 
persönlich teilnehmen kann.

Schwerpunkte der Fortbildung waren die Krankheitsbilder Depression, Angst-
störung, Essstörung, Psychose, Substanzabhängigkeit, Verhaltenssucht, erste 
Hilfe bei Suizidgedanken und suizidalem Verhalten  - immer mit dem Fokus 
auf das jugendliche Alter und der ersten Hilfe. Was versteht man unter den 
einzelnen Krankheitsbildern? Was sind die Anzeichen und Symptome? Welche 
Risikofaktoren und Fachpersonen, die helfen können, gibt es? Behandlungs-
möglichkeiten und Krisen im Zusammenhang mit diesen Fragen sowie erste 
Hilfe und Hilfsangebote wurden thematisch behandelt. 

Der Kurs grenzt sich klar davon ab, den Teilnehmenden laientherapeutisches 
Wissen zu vermitteln. Der Fokus liegt immer darauf, kompetent und souve-
rän erste Hilfe zu leisten, bis psychologisch geschulte Fachleute übernehmen 
können.
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All das konnte den Besuchern der Fortbildung und des Webseminars gut 
vermittelt werden, wie die Prüfung am Ende zeigte, für die es noch ein Zertifikat 
gab. Wir sind sehr dankbar für das Gelernte und richten dies an Birgit Maria 
Brunner, dass sie ihre Zeit und ihr Wissen mit uns geteilt hat. 
 

Kai Bohnert, 
Sozialpädagoge BSc i.A., Fachperson Wohnen

Essen und Kochen im Magellan

Was kann denn alles so mit Lebensmitteln angestellt werden? Nun, Nutella 
beispielsweise verfügt über einen Lichtschutzfaktor von 9,5. Da stellt sich die 
Frage, ob die Kalorienbombe dann nicht besser auf dem Rücken als im Magen 
landen sollte… Mit allen anderen Lebensmitteln gehen wir bei uns im Magellan 
klassisch um. Es werden leckere und gesunde Mahlzeiten auf den Teller gezau-
bert. Für das Zubereiten des Abendessens tragen die Fachpersonen aus dem 
Wohnbereich die Hauptverantwortung. Einmal in der Woche übernimmt Ernst 
Baumann in der Rolle als freiwilliger Mitarbeiter die alleinige Verantwortung und 
bekocht uns mit sehr leckeren und abwechslungsreichen Menüs. Aktuell ist 
Ernst darin gefordert, auch für unsere neue «Veganfraktion» unter den Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen eine köstliche Alternative zum Fleischmenü zu 
zaubern. Auch dieser Aufgabe hat sich Ernst mit Herzblut angenommen.  

Im Rahmen der Tagesstruktur bereiten die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen seit September 2022 das Mittagessen mit Unterstützung zu. Die Menüs 
werden zuvor gemeinsam geplant und was noch fehlt, wird eingekauft. Mittags 
ist es das Ziel, allfälliges Essen vom Vorabend in die Planung miteinzubinden 
und auch da legen wir grossen Wert auf gesunde Lebensmittel! Salat darf nie 
fehlen! Dabei zeigen die Jugendlichen und jungen Erwachsenen viel Kreativität 
und Begabung für das Kochen. 

Ich persönlich schätze es sehr, dass oft spannende oder lustige Unterhaltun-

gen entstehen beim Mittag- und Abendessen. Ein grosser Tisch, umgeben von 
vielen verschiedenen Ansichten und Meinungen, getoppt mit Leckereien, lässt 
diese entstehen.

In dem Sinne: en guetä mitänand!

Dario Messmer
Sozialpädagoge HF i.A., Fachperson Wohnen
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Tagesstruktur

Im September 2022 starteten wir mit der internen Tagesstruktur der Sozialpäd-
agogischen Wohngruppe Magellan und eröffneten ein neues Angebot.
Mit der internen Tagesstruktur ermöglichen wir unseren Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ein weiteres Feld zur Erweiterung ihrer Kompetenzen. 
Die Tagesstruktur stellt den nötigen Rahmen, um die Möglichkeit anzubieten, 
sich an gegebene Strukturen zu halten und diese kennenzulernen. Dies ist ein 
wichtiger Schritt, um in Zukunft Schul- und Arbeitstage zu meistern.
Ziel der internen Tagesstruktur ist es, die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen in ihrer Selbständigkeit und ihrem Selbstvertrauen zu bestärken. Ihr 
eigeninitiatives Handeln wird unterstützt und eröffnet ihnen die Möglichkeit, 
sich in gegebenen Strukturen zurecht zu finden. Durch die Mitarbeit und einem 
selbstwirksamen Handeln schaffen wir positive Erfahrungen, durch die eine 
persönliche Weiterentwicklung stattfinden kann. Das Zugehörigkeitsgefühl, die 
Wertschätzung und die Inklusion sind dabei tragende Elemente.
Wir konnten schon viele grossartige Projekte realisieren. Ein Atelierraum wurde 
gestaltet und bringt schon die ersten kreativen Kunstwerke hervor. Es wird 
immer frisch gekocht und dabei entdecken wir immer wieder neue kulinarische 
Leckereien. Auch verborgene Talente kommen in der Küche zum Vorschein. 
Die Aktivitäten in der Natur finden zunehmend ihren Platz und bringen Leichtig-
keit und ein Gefühl von Freiheit in den Alltag. Wir reflektieren und philosophie-
ren über spannende Themen. 
Wir freuen uns über den guten Start der Tagesstruktur und sehen der neuen 
und spannenden Aufgabe mit Zuversicht entgegen.

Bruno Dornig
Arbeitsagoge, Leiter Tagesstruktur 

Freizeitangebote im Magellan, Fitnesstraining

Einmal in der Woche besuchen unsere Fachpersonen gemeinsam mit den Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen das Fitness Center «Update» in Amriswil 
auf. Seit vielen Jahren haben wir das grosse Privileg kostenlos mit den Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen dort trainieren zu dürfen. Vielen Dank an dieser 
Stelle, wir schätzen das ungemein! 
Das Fitnessangebot ist freiwillig und wird rege genutzt. Im Rahmen dieses 
Freizeitangebots habe ich ein Interview mit einem Jugendlichen aus der Wohn-
gruppe geführt. Gerne stelle ich dieses Interview den Lesenden zur Verfügung. 

Lieber B., du besuchst das Angebot des wöchentlichen Fitnes-
strainings im Fitness Center regelmässig. Was reizt dich grund-
sätzlich daran, Fitness zu betreiben? Mich bewegt es ins Fitness zu 
gehen, um Energie abzubauen, gleichzeitig Abwechslung im Alltag zu 
bekommen und für die Gesundheit etwas Gutes zu tun – Nach mir zu 
schauen.

Warum hältst du das Fitnesstraining für sinnvoll? Mir ist bewusst, 
dass es gut für den Kreislauf, den Stoffwechsel und die Kondition ist. 
Sporttreiben ist allgemein sehr gut für die Gesundheit wie auch für die 
Psyche. 

Was sind deine Ziele? Muskelaufbau und Fettabbau zu produzieren, 
ist mir sehr wichtig. Ich möchte ein Ergebnis sehen vom Training. Die 
Gewichtszunahme durch den Muskelaufbau spielt eine sehr grosse 
Rolle, denn ich möchte mehr Gewicht haben und weniger Fettanteil am 
Körper. 

Wie wirkt sich das Training auf deinen Alltag aus? Ich möchte 
Stolz auf mich selbst sein. Ich habe ein Ergebnis hinbekommen und 
es durchgezogen. Es macht mir Freude, Muskeln zu haben und diese 
auch anderen Freunden zeigen können. Denn als Mann muskulös zu 
sein, ist ein gutes Gefühl. 
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Möchtest du selbst noch etwas zu dem Thema anbringen? Die 
Ernährung macht sehr viel aus, wenn man ins Fitness geht und Muskeln 
aufbauen möchte. Man sollte eine ausgewogene Ernährung haben, 
viele Proteine und weniger Kohlenhydrate im Alltag zu sich nehmen. 

Ich persönlich denke, dass regelmässiges Sporttreiben Jugendliche und jungen 
Erwachsenen dabei hilft, das Selbstbewusstsein zu stärken. Dadurch lernen sie 
sich selbst auch mehr zu schätzen und zu akzeptieren so wie sie sind.

Jennifer Eugster
Pflegehelferin SRK, Springerin/Nachtwache

Sommerlager bei Fano in Italien 
(17.7. – 22.7.2022)

Wir fahren nach Italien, die Adria ruft uns. Nach einer langen Fahrt und einer 
ersten Erkundung im und um das Haus, lassen wir uns nicht davon abhalten in 
der Dunkelheit unsere Füsse ins Meer zu stecken. In den kommenden Tagen 
geniessen wir das Lagerhaus mit seinem Pool. Wir besuchen Rimini und die 
Steilküste von Ancona. Wir schlendern in den Strassen von Fano und landen 
immer wieder am oder im Meer. Am Abend spielen wir viel Karten und über-
legen uns, was wir den ganzen Tag erlebt haben und was wir noch erleben 
wollen. Die Woche ist schnell vorbei und die Reise zurück ins Magellan treten 
wir mit einem lachenden und einem weinenden Auge an.
Es ist eindrücklich zu beobachten, wie sich der Umgang miteinander innerhalb 
von kurzer Zeit nachhaltig verändert, sobald man den Ort, an dem man sich 
«normalerweise» aufhält, verlässt.

Alexander Schell
Sozialarbeiter BSc, Fachperson Wohnen
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Personelle Veränderungen im Jahr 2022, 
Austritte und Neuanstellungen:

Philipp Abegg verliess nach fast zehnjähriger Tätigkeit Ende April das Magel-
lan. Er war in diesem langen Zeitraum mit verschieden Aufgaben betraut und 
führte zum Schluss die Organisation zwei Jahre in der Funktion des Institu-
tionsleiters. Die Anforderungen, welche in dieser Zeit an ihn gestellt wurden, 
waren beachtlich! Man erinnere sich an die Pandemie und ihre Auswirkungen 
für das Zusammenleben und Zusammenarbeiten, insbesondere das der jungen 
Menschen. Danke Philipp für dein grosses Engagement in dieser einzigartigen 
und herausfordernden Zeit!

Sebastian Delarue widmete sich zwei Jahre sehr engagiert den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen. Ende April verliess er die Wohngruppe und machte 
sich auf neue Ufer auf. Noch heute fällt sein Name im Alltag und die Jugendli-
chen berichten von gemeinsamen Erlebnissen mit Sebastian. 

Heidi Spring setzt sich seit Februar in der Funktion als sozialpädagogische 
Springerin und Nachtwache mit viel Erfahrung und Engagement für die Anlie-
gen der Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf der Wohngruppe ein.

Bianca Indino nahm im März die Aufgabe der Institutionsleitung auf. Sie bringt 
breite Erfahrung aus dem Bereich der Sozialen Arbeit mit. Fokus waren in den 
letzten Jahren die psychische Gesundheit bei Jugendlichen und Erwachsenen, 
Beratung im Bereich Schule und Familie, Migration und Flucht. Zuletzt war sie 
in einer leitenden Funktion tätig. 

Juliane Dürr übernahm im April die Verantwortung für die neu geschaffene 
Stelle der Buchhaltung und Finanzen. Schon bald zeigte sich, dass es sehr viel 
zu tun gibt! Schwerpunkt der Arbeit neben dem Tagesgeschäft war und ist es, 
die Prozesse intern zu professionalisieren. Zusätzlich unterstützt Juliane die Ins-
titutionsleitung bei der Personaladministration.

Jennifer Eugster wagte im Juni auch den Sprung ins kalte Wasser und un-
terstützt uns seit dem in der Funktion als Springerin und Nachtwache bei der 
Bewältigung und Aufrechterhaltung unseres 24/7 Betreuungsangebots. 

Bruno Dornig stieg im Juni auf das Magellan Schiff auf. Schon zeigte sich, 
dass er sich in seiner Profession als Arbeitsagoge einem wichtigen und neuem 
Tätigkeitsfeld der Sozialpädagogischen Wohngruppe Magellan engagieren 
kann. Er ist heute in der Funktion als fachlicher Leiter der Tagesstruktur mit uns 
unterwegs.

Kai Bohnert stieg voller Tatendrang und mit höchster Flexibilität und Einsatz-
bereitschaft im August als Springer und Nachtwache mit auf unser Boot. Er hat 
nicht wenige Lücken im Dienstplan gefüllt und beginnt im neuen Jahr fest im 
Team eingebunden mit dem pädagogischen Studium.

Sandra Drittenbass nahm im September die neu geschaffene Stelle der 
Hauswirtschaft und Reinigung auf. Das sozialpädagogische Team soll dadurch 
entlastet werden, um sich den Aufgaben der Betreuung noch mehr widmen 
können. Heute können wir uns nicht mehr vorstellen, wie es ohne Sandra funk-
tionieren konnte. Nebenbei glänzt das Magellan in allen Ecken!

Sabina Zeric nahm Anfang Dezember die Aufgabe der Teamleitung auf. Die 
Stelle wurde im Rahmen der Umstrukturierung neu geschaffen. Sabina ist seit 
mehr als fünf Jahren im Magellan in verschiedenen Funktionen tätig. Neu führt 
sie das sozialpädagogische Team auf der Wohngruppe und wird dabei von 
der Institutionsleitung unterstützt. Sabina ist es nun möglich das Team in der 
täglichen Arbeit direkt zu begleiten, Herausforderungen frühzeitig zu erkennen 
und zu unterstützen, wo es nötig ist. Sie ist zudem ein wichtiges Bindeglied 
zwischen Betreuung und Führung. 

Cornelia Boulter hat im Dezember, nach vier Jahren ihrer Tätigkeit im Bereich 
Administration, das Magellan verlassen. Die administrativen Umverteilungen ha-
ben zu diesem Schritt geführt. Wir danken Cornelia an dieser Stelle nochmals 
herzlichst für ihren sehr geschätzten Einsatz für das Magellan.
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Team

Bianca Indino Institutionsleitung / Sozialarbeiterin BSc 

Katrin Höpli Leitung Wohnbegleitung / Stv. Institutionsleitung / Sozialpädagogin BSc

Sabina Zeric Teamleitung / Sozialpädagogin BSc

Hubert Galehr Pädagogische Leitung / Sozialpädagoge HF

Bruno Dornig Leitung Tagesstruktur / Arbeitsagoge  

Alexander Schell Fachperson Wohnen / Sozialpädagoge BSc 

Petra Unterthiner Fachperson Wohnen / Erziehungswissenschaftlerin 

Nicole Karaffa Fachperson Wohnen / Sozialpädagogin HF

Dario Messmer Fachperson Wohnen / Sozialpädagoge i.A.

Désirée Trefalt Springerin / Nachtwache

Heidi Spring Sozialpädagogische Springerin / Nachtwache

Jennifer Eugster Springerin / Nachtwache

Kai Bohnert  Springer / Nachtwache

Luisa Pisana Sozialpädagogische Springerin

Conny Boulter Mitarbeiterin Administration 

Juliane Dürr Buchhaltung / Personaladministration

Sandra Drittenbass Hauswirtschaft und Reinigung

Ernst Baumann freiwilliger Mitarbeiter

Jahresrechnung 2022
Betriebsertrag:
Tagespauschalen CHF  995‘944.00
Übriger Ertrag (inkl. Rückzahlung Trägerkanton) CHF  52‘858.20

Personalaufwand:
Lohn, Sozialleistungen, Weiterbildung CHF       857‘196.06

Haushalt:
Medizinischer Bedarf, Verpflegung, Haushalt CHF          42‘342.35

 
Übriger Betriebsaufwand:
Unterhalt Immobilien und Mobilien, Leasing, CHF         47‘295.41
Mietzinsen und Nebenkosten Wohnbegleitung  

Energie, Freizeit und Lager, Verwaltung, CHF          72‘214.75
Sachversicherung, Auslagen für Betreute 
    
Abschreibungen CHF          47‘451.75
 

Finanzaufwand CHF            8‘845.31

Periodenfremder Aufwand CHF         15‘116.21        

Total Aufwand / Ertrag CHF     1‘090‘461.84    1‘048‘802.20

Verlust 2022 CHF       41‘659.64

Total CHF     1’090’461.84 1’090’461.84
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Dank

Die Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan richtet ihren besonderen Dank 
an alle Mitglieder, Gönner und Spender für Ihre finanzielle Unterstützung.

Ebenfalls geht ein grosser Dank an den Vorstand, welcher seine Arbeit sehr 
kompetent und zuverlässig ausübt. 

Team Magellan
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Spenden

Unsere Anschrift

Mit Magellan auf Kurs sein.
Über Ihre Unterstützung freuen wir uns sehr! Ihre Spende wird in die Freizeitge-

staltung der Jugendlichen und jungen Erwachsenen investiert.

Unsere Bankverbindung:
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

IBAN: CH52 8080 8007 0318 3035 3

Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan
Riethag 3, 8599 Salmsach

Tel. 071 298 33 92

  
  
 

info@wg-magellan.ch
www.wg-magellan.ch


